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Luxembourg, 4 May 2016 

Pressemitteilung 

BIL und Technoport schließen Partnerschaft zur Unterstützung von 
Unternehmern 

Die Banque Internationale à Luxembourg SA (BIL) und die Technoport SA freuen sich, die 
Vereinbarung einer „Senior Partnership“ bekannt geben zu können, mit der technologisches 
und innovatives Unternehmertum unterstützt werden soll. 

Diese Partnerschaft ist die logische Fortsetzung des gemeinsamen Wunsches, in Luxemburg 
beim Aufbau eines Ökosystems mitzuwirken, das die Gründung von innovativen Unternehmen 
fördert. Vorgesehen sind insbesondere die Bereitstellung von Finanzierungsinstrumenten (bei 
denen Kredite eine Garantie durch den Europäischen Investitionsfonds InnovFin erhalten 
können), der Austausch von Know-how zur Projektbewertung, die Bereitstellung von 
Arbeitsräumen und die Organisation von speziellen Veranstaltungen rund um das Thema 
Unternehmertum. Die BIL ist die erste Bank, die sich mit Technoport in diesem Sinne engagiert. 

„Im Mittelpunkt unseres Handelns steht, Projektträgern innovativer Unternehmen eine 
Finanzierung zu bieten. Dies ist eines der wesentlichen Elemente des sich in Luxemburg 
entwickelnden „Start Up“-Ökosystems und wir sind stolz, hierzu einen Beitrag zu leisten. Unsere 
Partnerschaft mit Technoport als ein weiteres wesentliches Element dieses Ökosystems, mit der 
wir die Stars von morgen hervorbringen wollen, ist eine Win-Win-Situation. Am Ende wird 
hiervon die nationale Wirtschaft in ihrer Gesamtheit profitieren“, erklärt Pierre-Olivier Rotheval 
Head of innovation der BIL. 

Diego De Biasio, Direktor von Technoport, unterstreicht die Bedeutung dieser Partnerschaft wie 
folgt: „Wir sind sehr erfreut über die Entscheidung der BIL, uns über diese mehrjährige 
Partnerschaft zu unterstützen. Für Strukturen wie Technoport ist es aus mehreren Gründen ganz 
wesentlich, solche Synergien zu entwickeln, um den Zugang zu fachlicher Expertise erleichtern zu 
können. Das kann die Evaluierung von Projekten, die sich um eine Aufnahme in den Technoport 
bewerben, oder auch Hilfe für diese Bewerber sein, damit sie ihr Unternehmensprojekt schneller 
strukturieren und validieren. Die Diskussion mit der Abteilung für Innovation der BIL ist sehr 
natürlich und offen verlaufen, und die ersten Aktionen wurden bereits auf den Weg gebracht. 
Ich bin zuversichtlich, dass aus dieser Partnerschaft eine Vielzahl von Synergien entsteht.“ 

Die BIL ist die fünfte Organisation, nach der Stadt Esch, ENOVOS, Paul Wurth Incub und Post 
Capital, die den Technoport mit einer „Senior Partnership“ unterstützt. Mit dieser Partnerschaft 
will die Bank ihre Aktionen zu Gunsten von Innovation und Unternehmertum weiter stärken. 
Über das flankierende Leistungsangebot „BIL Start“ können Existenzgründer von den 
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verschiedenen Finanzierungsprogrammen profitieren, an denen die Bank mitwirkt. Die BIL ist 
am Digital Tech Fund beteiligt, der vor kurzem vom Wirtschaftsministerium aufgelegt wurde. 
Außerdem hat sie im Juli 2015 als erste Bank des Landes im Rahmen des Europäischen Fonds 
für strategische Investitionen (EFSI) die InnovFin-Garantievereinbarung für innovative KMU 
unterzeichnet. 

Mitteilung der Banque International à Luxembourg und der Technoport SA 

Über die Banque Internationale à Luxembourg (BIL): 

Die 1856 gegründete Banque Internationale à Luxembourg (BIL) ist die älteste Universalbank des Großherzogtum. Sie hat in den 
wichtigsten Entwicklungsphasen der luxemburgischen Wirtschaft schon immer eine aktive Rolle gespielt. Heute ist sie in den 
Bereichen Retail Banking, Private Banking und Corporate Banking sowie an den Finanzmärkten tätig. Mit mehr als 2.000 
Mitarbeitern ist die Bank in den Finanzzentren von Luxemburg, der Schweiz (seit 1984), von Dänemark (seit 2000), des Nahen 
Ostens (seit 2005) und von Schweden (seit 2015) vertreten. 

Über Technoport 
Technoport ist eine Struktur, die Einzelpersonen oder auch Teams bei der Validierung und/oder Konkretisierung einer 
Unternehmens- oder Produkt-/Dienstleistungsidee helfen und unterstützen soll. Dies geschieht über drei verschiedene 
Plattformen: 
- einen Inkubator für innovative Technologieunternehmen für diejenigen, die ein Unternehmen gründen wollen 
- einen Coworking-Bereich für diejenigen, die ihr Produkt / ihre Dienstleistung innerhalb vielfältiger Gemeinschaften aus 

Benutzern, Planern und Unternehmern validieren wollen 
- ein digitales Fertigungslabor, in dem jeder Ideen durch eine rasche Prototypentwicklung praktisch umsetzen kann. 
 
Bislang hat Technoport 114 Unternehmen aufgenommen, von denen 50 ihr Projekt erfolgreich abgeschlossen haben (darunter 
wurden 15 von Industriekonzernen aufgekauft), und beherbergt derzeit 26 Projekte. Diesen Unternehmen ist es gelungen, 
mehr als 78 Millionen Euro an privaten Geldern zur Entwicklung ihrer Aktivitäten zu beschaffen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.technoport.lu 
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

 
Diego de Biasio 
Technoport SA  
9, avenue des Hauts-Fourneaux; 
L-4362 Esch-sur-Alzette 
tél :: + 352 54 55 80 404   
e-mail:     diego.debiasio@technoport.lu 
 
Vincent Pelletier 
Banque Internationale à Luxembourg SA 
69, route d'Esch • L-2953 Luxembourg 
Tél. : +352 4590 5046  
E-mail : vincent.pelletier@bil.com 
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